
Zum Abschied ein
Dankeschön an Zug
Eine Politikerin vom Grossen
Gemeinderat ist umgezogen

Mittlerweilen sind die Zügelkar-
tons wieder entsorgt, und ich habe
mich gut eingelebt im neuen Zu-
hause. Der Abschied von Zug und
aus dem Grossen Gemeinderat Zug
(GGR) ist mir aber nicht leichtge-
fallen. Gerne hätte ich die Verant-
wortung, die Sie, liebe Wählerinnen
und Wähler, mir übertragen haben,
noch länger wahrgenommen. Mir
hat die Arbeit im Grossen Gemein-
derat und in der SVP-Fraktion sehr
viel Freude gemacht. Leider war der
Rücktritt per 8. Juni 2016 unum-
gänglich, da meine neuen Vermie-
ter Eigenbedarf angemeldet haben
und ich kurzfristig in der Stadt Zug
einfach keine passende Wohnung
finden konnte.

Den Andreas von Allmen, den die
Zeitungen aus dem GGR verabschie-

det haben, gab es übrigens nie, da ist
einfach ein «s» zu viel reingerutscht,
oder die Redaktoren sind dem Vorurteil
unterlegen, dass in der SVP nur Männer
politisieren.

Ich möchte es an dieser Stelle aber
nicht unterlassen, Ihnen, liebe Zugerin-
nen und Zuger, nochmals ganz herzlich
für Ihr Vertrauen zu danken. Ein grosses
Dankeschön gebührt auch dem Stadtrat
und meinen Ratskolleginnen und Rats-
kollegen, denen ich weiterhin viel Ener-
gie und Erfolg wünsche. Ich durfte
spannende politische Erfahrungen ma-
chen und werde Zug in bester Erinne-
rung behalten und immer wieder auf
einen Besuch vorbeikommen.

Trotz Wehmut konnte ich mich mit
gutem Gewissen aus dem GGR verab-
schieden, da meine Nachfolge in guten
Händen ist und ich überzeugt bin, dass
die SVP-Fraktion sehr gute Arbeit leistet.

ANDREA VON ALLMEN,
MENZIKEN
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